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Dallmayr Prodomo

versch. Sorten, je 500 g

Weihnachtsbaumbe-

leuchtung für Innen & Außen

Fensterbeleuchtungen

in versch. Ausführungen

Weihnachts-

          dekoration

Mövenpick Kaffee

versch. Sorten, je 500 g

3.99
4

3.99
4

Getränkeangebot

Kaffeeangebot

Für die Weihnachtszeit

Für die Langlaufsaison

Für den Heimwerker

1.199.00
4

220.00
4

ab 8.95
4

25 kg 7.99
4

ab 0.35
4

ab 0.40
4

Schneefräsen von AL-KO, 

McCulloch, MTD & Wolf

Ski, Stöcke, Schuhe 

und Zubehör vorrätig

10%      Elektrowerkzeuge
auf
alle 

Hörnerschlitten, Kunsstoffrodel, 

Schlittenlehnen, u.v.m.

z.B. Schneefräse Wolf-Garten 

Ambition SF66E 6 kW, autom. Regelung, 

Schneeschieber
Streusalz

u.v.m.

z.B. AKKU-Schrauber Meatbo 

BS18Li. 18V/2Ah

Wilthener

Goldkrone 0.7 Ltr., 30% Vol. 3.99
4

9.49
4

Hasseröder Pils

20x0,5 Ltr. + 3.10 EUR Pfand

9

Alles für

den Winter

1.299.00
4

249.00
41.00

4ab

z.B. Kapp- u. Zugsäge 

HM80MP
1.7 kW, HM-Blatt Ø 216

Zuschnittlaser

Bandsäge HBS20

350 W  Induktionsmotor, Arbeitstisch 300 x 300 mm,

Schwenkbar

0o -45o

Kompressor HC51

50 Liter, 10bar, 1.8 kW, inkl. Zubehör

Dosen mit Deckel vorrätig

200 / 300 / 400 / 750 g

Gläser 230 / 440 / 720 ml

               mit Deckel

199.00
4

109.00
4

249.00
4

Freizeit & Hobby

Für die Hausschlachtung

Werkzeuge &

Geräte von

Ein Tanzfest der Garden und viel Humor

Gleichamberg (ls). Bevor der 
Karneval während der Advents-
zeit und dem Jahreswechsel eine 
Pause macht, gab es eine Woche 
nach dem 11.11. noch die Auf-
taktveranstaltung in Gleicham-
berg. Seit der ersten Auflage 
eines Tanz- und Showabends im 
November 2009 ist dieser Karne-
valsauftakt beim Gleichamberger 
Karnevalsverein (GKV) mit ande-
ren Vereinen aus der Region und 
darüber hinaus zu einer schönen 
Tradition geworden. Es ist ein 
Auftakt der besonderen Art, denn 
dieser Abend ist vorrangig dem 
karnevalistischen Tanzsport der 
Garde- und Showtänzer sowie 
den Tanzmariechen gewidmet. 
Das war bei der 8. Auflage nicht 
anders, die in bewährter Weise 
vom Sitzungspräsidenten Tino 
Kraußlach moderiert wurde. Von 
Hee-Lau (Haina) über Gag-Helau 
(Viernau), Slusia-Helau (Schleu-
singen) und Ikalla-Helau (Suhl)  
bis Lichtmess–Olé (Jüchsen) übte 
er sich mit den unterschiedlichs-
ten Karnevalsrufen. 

Nach der Einstimmung mit 
dem Traditionslied des GKV und 
der Begrüßung aller Vereine und 
Präsidenten oder Vize, wirbelte 
die frisch gekürte Vizemeisterin 
der Tanzmariechen, Lina Rauch, 
trainiert von Marina und Jessica 
Reps, über die Bühne. Danach 
startete die Rote Garde des HCV 
1888 (Hibu), einstudiert von Ant-
je Heim  und Jan Wäschefelder, 
ihren Gardetanz. Mit Zoey Weid-
lich zeigte das Tanzmariechen 
vom Römhilder Nachwuchs, be-
treut von Lina Bartholomäus, ihr 
tänzerisches Können. Mit dem 
Showtanz der Weight Watchers 
von Ikalla kam Schwung auf 
„Majas und Willis Märchenwie-
se“, das selbst die „Regenwürmer 
husten“ mussten. Zum Abschluss 
des ersten Teiles schwangen 20 
Beine der Schleusinger Junioren-
garde über das Parkett.

Für eine Augenweide des Tanz-
sportes sorgten die Blaue Garde 
des HCV (Trainerin Sandra Meu-
rer), die schwungvolle Tanzgarde 
der RKG (Paula Hermann, Laura 

Schöppach), das Mischgemüse 
des GKV (Stefanie Wagner) mit 
ihren Showtanz „Carnival“ und 
die temperamentvollen Jüchse-
ner Gardemädchen (Katja La-
benz, Verena Schlausch), die die 
Europa-Hymne in flotten Tanz-
rhythmen umsetzten. Doch ne-
ben Show- und Gardetanz kam 
zwischenzeitlich auch der Humor 
keinesfalls zu kurz. Dafür sorgte 
als Talent in der Bütt Leon Bock 
aus Bibra als „Der letzte Russe 
vom Dolmar“, während Ver-
einspräsident Rudi Putkas vom 
SCV „Ikalla“ als Bauchredner 
mit seinem Freund Fridolin ins 
Gespräch kam. Einen Ausflug in 
die aktuelle Politik machte Heiko 
Bock mit seiner Predigt als Pfar-
rer. Da war von Mama Merkel 
die Rede, von Integration und 
Wirtschaftsflüchtlinge, zu de-
nen auch die Leute gehörten, die 
fluchtartig das Wirtshaus verlas-
sen würden. Schließlich mahnte 
er die Karnevalisten an, die po-
litischen Themen nicht zu ver-
nachlässigen, denn „die Karneva-
listen sind die einzige Opposition 
im Land“, das müsse beibehalten 
werden. 

Schließlich gab es noch eine 
Ehrung für ein GKV-Mitglied. 
Mit der „Ehrennadel in Gold“ des 
Landesverbandes der Thüringer 
Karnevalsvereine für aktive Tä-
tigkeit im Verein und der Pflege 
des Brauchtums wurde durch den 
Präsidenten Wilfried Schumann 
und dem Sitzungspräsidenten 
Tino Kraußlach des GKV Annet-
te Frank ausgezeichnet. 15 Jahre 
betreute sie im Team gemeinsam 
mit zwei anderen Frauen die Pur-
zelgarde und sicherte somit kon-
tinuierlich den karnevalistischen 
Nachwuchs beim GKV. Über 
einen wunderschönen Blumen-
strauß als ein besonderes Danke-
schön für ihren persönlichen Ein-
satz als Organisatorin dieser Auf-
taktveranstaltungen durfte sich 
die Vizepräsidentin Selina Dauer 
freuen. Mit flotten Tanzrhyth-
men ging „so ein Tag, so wunder-
schön wie heute…“ irgendwann 
nach Mitternacht auch zu Ende.

Das Führungstrio des GKV - Tino Kraußlach (l) und  Wilfried Schu-
mann (r) bedanken sich bei Selina Dauer.                                    Foto: ls

Jahreshauptversammlung 
TSV 08 Gleichamberg

Gleichamberg. Am Freitag, 
dem 9. Dezember 2016 findet um 
19.30 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung des TSV 08 Gleicham-
berg im Sportlerheim statt.

Tagesordnung:
-  Bericht des Vorstandes,
- Bericht des Kassenwartes,
-  Bericht der Revisionskommision,
-  Infos und sontiges.

Alle Mitglieder sind recht herz-
lich eingeladen.       Der Vorstand

Kinderkreativ-Kurs
Hildburghausen. Das Inter-

generative Nachbarschaftszen-
trum Hildburghausen bietet am 
Donenrstag, dem 1. Dezember 
2016, um 15 Uhr einen Kinder-
kreativ-Kurs an. Unter liebevoller 
Anleitung können alle kleinen 
Bastelbegeisterten Kalender für 
2017 anfertigen. Ein Unkosten-
beitrag wird vor Ort erhoben. 

Weitere Informationen erhal-
ten Sie unter Tel. 03685/403778.

200 Jahre Feuerwehr Hellingen und 15 
Jahre Feuerwehrverein Hellingen e.V.

Hellingen. „Mutig, treu und 
hilfsbereit“ so heißt es seit 200 
Jahren in der Hellinger Feuer-
wehr. Es war Ehrensache für 
den Vereinsvorstand, der auch 
gleichzeitig 15 Jahre wurde, die-
sen runden Geburtstag mit allen 
Kameradinnen und Kameraden 
sowie den Vereinsmitgliedern 
zu feiern. Der Einladung folgte 
auch der Bürgermeister Chris-
topher Other, die Kreisbrand-
meister Mathias Dreßel, Stefan 
Schlott und die Partnerfeuerwehr 
aus Maroldsweisach mit deren 
Bürgermeister Herrn Thein, der 
ebenfalls ein Kamerad der Part-
nerwehr ist. Nach der Begrüßung 
durch die Vereinsvorsitzende 
Anja Bartenstein führten die 
kleinen Floriansjünger ein Pro-
gramm auf. Sie stellten im ein-
zelnen die Geräte und Aufgaben 
der Feuerwehr vor. Die Jugend-
lichen trugen im Anschluss die 
Geschichte der Feuerwehr Hel-
lingen und ihres Vereins vor. 
Das Programm kam sehr gut an 
und die Veteranen waren sehr er-
staunt, wie begeistert die Kleinen 
schon dabei sind. 

Den Aufgaben hat sich je-
der Feuerwehrmann freiwillig 
gestellt, die viel Zeit, Schweiß 
und Mühen erfordert, um al-
len Anforderungen gerecht zu 
werden. Dennoch dankte Anja 
Bartenstein allen, die aktiv im 
Ehrenamt freiwillig tätig sind, 
unter anderem den Vereinsmit-
gliedern, die extra Urlaub neh-
men, um die Wallfahrer zu ver-
köstigen oder denen, die am 4. 
Advent Bratwürste braten und 
verkaufen, wenn andere feiern. 
Sie dankte aber auch der Feuer-
wehrjugend, die die Pflege des 
Schwimmbades und des Schiller-
parkes übernommen haben und 
das Geld für die Pflege immer 
dem Kindergarten in Hellingen 
spenden. Dieses Jahr kauften sie 
für das Geld 6 neue Bobycars. Ein 
Dank galt auch ihrem Stellvertre-
ter Egon Postler und Kassenwart 

Hartmut Schenk für die gute Zu-
sammenarbeit in den letzten 15 
Jahren. Ebenso bedankte sie sich 
bei ihren Kindern, die immer zu-
rück stecken oder mit anpacken 
mussten, vor allem jetzt, da sie 
im Oktober 2016 die Ausbildung 
zum Notfallseelsorger/Krisenin-
tervention begonnen hat. Der 
größte Dank galt aber dem Kame-
raden Reiner Mussmacher, der 
im nächsten Jahr aktiv bei der 
Feuerwehr Hellingen tätig ist. Im 
Anschluss begrüßte auch der Bür-
germeister Christopher Other die 
Kameradinnen und Kameraden 
sowie alle Gäste. Er bedankte sich 
für die Einsatzbereitschaft aller 
Kameradinnen und Kameraden. 
Auch ein paar Grußworte kamen 
vom Kreisbrandmeister Mathi-
as Dreßel. Er bemerkte, das die 
Hellinger Feuerwehr gut da steht, 
aber dennoch einiges an Schu-
lungen ect. getan werden muss. 
Der Maroldsweisacher Bürger-
meister Herr Thein überbrachte 
ebenfalls seine Glückwünsche. 
Ein Präsentkorb mit den besten 
Glückwünschen überbrachte der 
Wehrleiter Herr Mildenberger 
von der Partnerfeuerwehr aus 
Maroldsweisach, die bereits seit 
25 Jahren besteht. Nach dem 
offiziellen Teil gab es dann ein 
warmes und kaltes Buffet. DJ 
Schöni aus Westhausen sorgte 
im Anschluss für schöne Stim-
mung. Danke an alle, die für das 
gute Gelingen dieses Festes mit 
beigetragen hatten.                        

Anja Bartenstein
Vorstand Feuerwehrverein 

Hellingen e.V.

Auf den Foto v.l. Anja Bartenstein (Vereinsvorsitzende), Hartmut 
Schenk (Kassenwart), Egon Postler (Ortsbrandmeister) und 2 Ka-
meraden von der Patenfeuerwehr Maroldsweisach - Wehrleiter 
Herr Mildenberger und sein Stellvertreter.                               Foto: Verein

Modellbahnausstellung in Römhild
am 3. und 4. Dezember 2016

Römhild. Ein Besuch der Stadt 
Römhild lohnt sich am zweiten 
Adventswochenende für Besu-
cher, da verschiedene Veranstal-
tungen als Komplettpacket für 
Familien angeboten werden.

Nach mehreren erfolgreichen 
Modellbahnausstellungen orga-
nisiert die Stadt Römhild gemein-
sam mit Modellbahnfreunden 
der Region und dem Römhilder 
Karnevalsverein am 3. und 4. De-
zember 2016 die nunmehr vierte 
Modellbahnausstellung. 

Anlagen und Module in den 
Spuren H0, TT und N sowie erst-
malig auch Schiffs- und Flugzeug-
modelle werden an diesem Wo-
chenende im RKG Vereinshaus 
(hinter dem Einkaufszentrum 
Lidl) präsentiert.

Auf manchem Dachboden oder 
Hinterstübchen schlummern 
noch heute, man glaubt es kaum, 
„vermeintliche Schätze“ in HO 
oder TT, an denen der Zahn der 
Zeit genagt hat und die deshalb 
leider nur noch sehr bedingt ge-
brauchsfähig sind. 

Nach Informationen von Horst 
Schubert, der wieder sehr enga-
giert an diesem Ausstellungspro-
jekt mitarbeitet, besteht während 
der zwei Ausstellungstage die 
Möglichkeit, einen Funktionstest 
sowie eine reale Bewertung die-
ser Stücke durch die Aussteller zu 
erhalten. Interessierte Besucher 
können auch eine Beratung zum 

Bau einer Anlage bekommen, 
denn es gibt heute sehr vielfältige 
Möglichkeiten. 

Auch kurzentschlossene Aus-
steller können ihre Dioramen an 
diesem Wochenende zeigen oder 
zum Verkauf anbieten. Ansprech-
partner hierfür ist Horst Schubert, 
Höhenstr. 1   98630 Römhild   Tel: 
036948 80434.

Einige Modellbahnfreunde, die 
ihre Anlagen in Römhild präsen-
tieren, sind in Vereinen organi-
siert und freuen sich Ihre Fragen 
zu beantworten. 

Öffnungszeiten:
-  Samstag, 3. Dezember 2016: 10 
bis 18 Uhr,

-  Sonntag, 4. Dezember 2016: 10 
bis 17 Uhr.
Eine Rundumversorgung für 

Aussteller und natürlich auch 
Besucher ist an beiden Tagen ge-
sichert. Zwei weitere Veranstal-
tungen laden die Besucher an die-
sem Wochenende nach Römhild 
ein, das Weihnachtskonzert mit 
den „Thüringer Hofmusikern“ 
und den Musikern des Salonor-
chesters „Meininger MELANGE“ 
am Samstag, 3. Dezember, um 
14.44 Uhr im Schloss „Glücks-
burg“ sowie der verkaufsoffene 
Sonntag am 4. Dezember 2016.

Kerstin Schneider
Museumsleiterin

Schloss Glücksburg
Römhild

Suhl. Im Congress Centrum 
Suhl finden nachfolgende Veran-
staltungen statt:
-  Sonntag, 27. November 2016, 12 
bis 16 Uhr: Kinder- und Babybasar, 
Atrium; 12 bis 17 Uhr: Meerjung-
frauen-Schwimmen, Ottilienbad; 
16 Uhr: Suhler Marionettenthea-
ter „Frau Holle“, Türmchen.,

-  Donnerstag, 1. Dezember 2016, 
19.30 Uhr: Thilo Sarrazin - „Wunsch-
denken“ - Lesung, Saal Simson,

-  Freitag, 2. Dezember 2016, 20 
Uhr: Sebastian Reich & Amanda - 
Amanda packt aus!“, Saal Simson,

-  Samstag, 3. Dezember 2016, 20 
Uhr: Suberg´s ü30 Party, CCS,

-  Sonntag, 4. Dezember 2016, 16 
Uhr: Suhler Marionettentheater - 
„Zwerg Nase“ (Premiere), Türm-
chen; 19 Uhr: Max Raabe & Palas-
torcheser - „Eine Nacht in Ber-
lin“, Großer Saal.

Veranstaltungen im 
CCS Suhl und Ottilienbad

BARMER plant 2017 
mit stabilem Beitragssatz 

Anzeige: Berlin. Die Versicher-
ten der ab dem 1. Januar 2017 aus 
dem Zusammenschluss von BAR-
MER GEK und Deutscher BKK 
entstehenden BARMER werden 
den Planungen nach von einem 
stabil bleibenden Beitragssatz in 
Höhe von 15,7 Prozent profitie-
ren. „Die derzeit positive Finanz-
entwicklung sowohl bei der BAR-
MER GEK als auch der Deutschen 
BKK ermöglicht uns auch im Jahr 
2017 als vereinigte BARMER, un-
seren 9,4 Millionen Versicherten 
ein attraktives Preis-Leistungsver-
hältnis anzubieten“, erklärten die 
Vorstandsvorsitzenden der BAR-
MER GEK und Deutschen BKK, 
Dr. Christoph Straub und Guido 
Frings.  

Final werden die Verwaltungs-
räte der BARMER GEK und Deut-
schen BKK am 21. Dezember 
2016 den Beitragssatz der neuen 
BARMER fürs kommende Jahr be-
schließen. Die Gesamtrücklagen 
der neuen Kassen würden sich 
auf rund 1 Milliarde Euro belau-
fen. „Die Vorzeichen für stabile 
Beiträge stehen ausgesprochen 
gut. Aus diesem Grund werden 
wir den Verwaltungsräten die Bei-
behaltung des aktuellen Beitrags-
satzes empfehlen“, so Straub.  

Mit der Vereinigung von BAR-
MER GEK und Deutscher BKK 

würden die Voraussetzungen 
für eine positive Entwicklung 
der neuen Krankenkasse ge-
schaffen. Frings: „Die BARMER 
wird ihre starke Marktposition 
gezielt bei Verhandlungen mit 
den Leistungserbringern einset-
zen, um Wirtschaftlichkeit und 
Leistungsstärke zum Wohl ihrer 
Versicherten optimal miteinan-
der zu verzahnen.“ Auch die Ser-
vicestandards der BARMER sollen 
in der Gesetzlichen Krankenver-
sicherung Maßstäbe setzen. Rund 
400 Geschäftsstellen mit bun-
desweit einheitlich langen Öff-
nungszeiten, Telefongeschäfts-
stellen, die eine schnelle Erreich-
barkeit garantierten und eine 
Online-Geschäftsstelle, in der die 
Versicherten viele ihrer Anliegen 
problemlos und zeitunabhängig 
selbst erledigen könnten, würden 
zu den herausragenden Service-
standards der BARMER zählen.  
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verkaufen, wenn andere feiern. 
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